Die Textlexika zu Campus C 1 neu

Die Textlexika sind ein einfaches und verlässliches Hilfsmittel, um die Wortschatzarbeit nachhaltig und transparent zu gestalten.

1. Aufbau und Anlage
· Es sind – in separaten Listen – alle E-Stücke und T-Texte sowie alle Texte der kompakt-Seiten erfasst.
· Die Listen enthalten in alphabetischer Reihenfolge alle Vokabeln des jeweiligen Textes: sowohl die Lernwörter, die in der jeweiligen Lektion neu eingeführt werden, als auch die Vokabeln, die aus früheren Lektionen bereits bekannt sind.
· Das in der jeweiligen Lektion aktuelle Lernvokabular ist rot unterstrichen.
Die Hochzahlen geben die Lektion an, in der das Wort gelernt worden ist. Mit „0“ sind Fußnotenwörter bzw. Wörter, die (noch) nicht zum Lernwortschatz gehören, markiert.
· Besonders wichtige Vokabeln sind eigens markiert: In Blaudruck stehen die für die schulische Lektüre häufigsten 500 Wörter, mit denen bereits 70 % der Texte erfasst sind.
· Jedes Textlexikon umfasst eine bzw. maximal zwei DIN A4-Seiten, sodass jeweils nur ein Blatt (doppelseitig kopiert) an die Schüler ausgegeben werden muss. Die Schüler können die Kopien durch eigene Markierungen bearbeiten und gemäß ihrem individuellen Lernstand nutzen.



Campus neu. AUSGABE C. Band 1. BN 41011. TEXTLEXIKA
[image: CCBLogo4c12mm]
2. 



3. Zur Arbeit mit den Textlexika
· Die Listen unterstützen die Individualisierung des Lernprozesses:
a) In Phasen der eigenständigen Textarbeit können die Schüler 
b) gemäß ihrem individuellen Lernstand Vokabeln nachschlagen.  Die Übersetzungsarbeit wird so organisatorisch erleichtert und beschleunigt.
c) Vorentlastend können die Schüler individuelle Lücken schließen, indem sie bekannte Vokabeln wiederholen und im Hinblick auf die folgende Textarbeit ggf. wieder Anschluss finden.
d) Nachbereitend können die Schüler wirksam Vokabeln wiederholen, deren Bedeutung sie in einem sinnvollen Kontext verwendet haben; so nutzen sie vertiefend die lernpsychologisch wichtige erste Wiederholung.
· Die Textlexika können von den Lehrkräften einfach bearbeitet und für einen bestimmten Zweck schnell aufbereitet werden: Beispiele sind etwa eine binnendifferenzierende Anordnung nach Niveaustufen (z. B. unter Berücksichtigung der Wörter im Blaudruck), das Ausblenden des neuen Lektionswortschatzes (der u. U. erst am Text erarbeitet werden soll) oder die Betonung der sog. kleinen Wörter oder bestimmter Wortarten u. a. m.
· Mit dem Service der Textlexika können Lehrkräfte z. B. auch zielgerichtet eigene Übungen erstellen oder Leistungsnachweise verlässlich an dem Vokabular ausrichten, das im Unterricht besonders genutzt und (an geeigneten Kontexten) umgewälzt wurde.
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ācer, ācris, ācre    energisch, heftig, scharf32
ad Präp. m. Akk.    zu, bei, nach, an12
addūcere, addūcō    heranführen, veranlassen23
adesse, adsum    da sein, helfen18
āmittere, āmittō, āmīsī    aufgeben, verlieren23. 27
animus    der Geist, der Mut, die Gesinnung19
ante Präp. m. Akk.    vor12
aspicere, aspiciō    erblicken, ansehen17
audīre, audiō    hören10
autem (nachgestellt)    aber, andererseits15
avus    der Großvater1
bellum    der Krieg29
Capitōlium    das Kapitol (bedeutendster Hügel Roms)11
carēre, careō  m. Abl.    frei sein von, ohne (etwas) sein, nicht haben28
celer, celeris, celere    schnell32
clāmāre, clāmō    laut rufen, schreien13
cōgitāre, cōgitō    denken, beabsichtigen30
comes, comitis  m/f    der (die) Begleiter(in), der Gefährte, die Gefährtin32
cōnsistere, cōnsistō, cōnstitī    stehenbleiben, haltmachen, sich aufstellen17. 29
[bookmark: _Hlk17572672]convenīre, conveniō, convēnī    zusammenkommen, zusammenpassen, besuchen30
crūdēlis, e    grausam33
cum Präp. m. Abl.    mit, zusammen mit12
cum  Subj.    als (plötzlich); (immer) wenn25
dē  Präp. m. Abl.    von, von ... her, von ... weg,  von ... herab; über14
dēesse, dēsum    abwesend sein, fehlen23
dolor, dolōris  m    der Schmerz22
ē / ex  Präp. m. Abl.    aus, von ... her12
[bookmark: _Hlk17651967][bookmark: _GoBack]esse, sum, fuī    sein, sich befinden2. 25
et    und, auch1
et ... et    sowohl ... als auch35
facere, faciō, fēcī    machen, tun, handeln17. 27
[bookmark: _Hlk16875377]fīlia    die Tochter7
fīnis, fīnis  m (Gen. Pl. -ium)    das Ende, die Grenze, das Ziel, der Zweck; Pl. das Gebiet30
[bookmark: _Hlk17651999]fortis, e    kräftig, tapfer33
fortūna    das Schicksal, das Glück35
forum    das Forum, der Marktplatz11
frāter, frātris  m    der Bruder20
[bookmark: _Hlk17144620]fuga    die Flucht25
[bookmark: _Hlk17652060]hostis, hostis  m (Gen. Pl. -ium)    der Feind (Landesfeind)35
iam  Adv.    schon, bereits; nun4
imperāre, imperō    befehlen, herrschen (über)9
in  Präp. m. Akk.    in (... hinein), nach (wohin?)12
is, ea, id    dieser, diese, dieses; er, sie, es26
itaque    deshalb5
Iuppiter, Iovis  m    Jupiter (höchster Gott der Römer)21
lacrima    die Träne7
līberī, līberōrum  m Pl.    die Kinder26
magnus, a, um    groß, bedeutend14
marītus   der Ehemann30
[bookmark: _Hlk17143643]mīles, mīlitis  m    der Soldat32
movēre, moveō, mōvī    bewegen, beeindrucken7. 27
mulier, mulieris  f    die Frau19
[bookmark: _Hlk16879113]nōs  Nom. / Akk.    wir / uns13
noster, nostra, nostrum    unser15
nunc  Adv.    nun, jetzt2
oculus    das Auge2
[bookmark: _Hlk17571376]omnis, e    jeder, ganz; Pl. alle33
pater, patris  m    der Vater20
paulō post    (ein) wenig später26
[bookmark: _Hlk17660349]pellere, pellō, pepulī    stoßen, schlagen, (ver)treiben32
petere, petō, petīvī    aufsuchen, (er)streben, bitten, verlangen; angreifen18. 29
[bookmark: _Hlk17143682]populus    das Volk6
posse, possum, potuī    können17. 25
[bookmark: _Hlk17571407]postquam  Subj. m. Perf.    nachdem, als33
pūgnāre, pūgnō    kämpfen9
[bookmark: _Hlk17652959]quī, quae, quod    welcher, welche, welches; der, die, das34
quid?    was?2
repellere, repellō, reppulī    zurückstoßen, abweisen, vertreiben32
Rōmānus, a, um    römisch; Subst. Römer, Einwohner Roms9. 14
Rōmulus / Remus    Romulus / Remus (Zwillingsbrüder und sagenhafte Gründer Roms)32
Sabīnī, ōrum    die Sabiner (Bewohner des Berglandes nördlich von Rom; die Römer raubten – wegen des in Rom herrschenden Frauenmangels – auf Geheiß des Romulus deren Töchter
sē  Akk. / Abl.    sich19
sed    aber, sondern3
[bookmark: _Hlk17140289]sī  Subj.    wenn, falls19
soror, sorōris  f    die Schwester19
subitō  Adv.    plötzlich5
suus, a, um    sein, ihr30
tandem  Adv.    endlich7
[bookmark: _Hlk17653091]tenēre, teneō    halten, festhalten, besitzen; beherrschen4
timor, timōris  m    die Angst, die Furcht25
trīstis, e    traurig, unfreundlich33
tum  Adv.    da, dann, darauf, damals4
turpis, e    unanständig, hässlich, schändlich33
ūnus, a, um    einer, ein einziger33
uxor, uxōris  f    die Ehefrau18
velle, volō, voluī    wollen19. 25
[bookmark: _Hlk17573009]vel    oder22
verbum    das Wort, die Äußerung11
vertere, vertō, vertī    drehen, wenden27
vester, vestra, vestrum    euer15
vidēre, videō, vīdī    sehen7. 27
virtūs, virtūtis  f    die Tapferkeit, die Tüchtigkeit, die Leistung; die Tugend22
vōbīs  Dat.    euch13
vōx, vōcis  f    die Stimme, die Äußerung, der Laut25
voluntās, voluntātis  f    der Wille, die Absicht20
[bookmark: _Hlk17651108]vōs  Nom. / Akk.    ihr / euch13
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